
 

  

 
 
 
 

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass Probenröhrchen ausreichend und nach 

Möglichkeit bis zum Eichstrich gefüllt werden müssen.  

Im Rahmen des „Patient Blood Management“ werden bereits kleine Röhrchen verwendet.  

Ein eigenmächtiges „Patient Blood Management“ mit starker Unterfüllung kann zu 

erheblichen Einbußen der Qualität und starker Zeitverzögerung der Analytik führen und 

sollte unterlassen werden.  

 

 
 

Für einen reibungslosen Ablauf im Labor bitten wir auch um korrekte Beklebung der 

Röhrchen, damit eine zusätzliche manuelle Mehrarbeit entfällt.  

           

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

 
 

gez. Prof. Dr. S. Danckwardt 
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